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Inhalte (30 + 15 Minuten) 

Sportwetten: Marktentwicklung und Spielanreize 

Sportwetten: Umgebungsbezogene Risiken 

Sportwetten: Individuumsbezogene Risiken 

Implikationen und Diskussion 
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Problemfelder in der öffentlichen Wahrnehmung 
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Spielmanipulation / Sportwettbetrug 

Geldwäsche 

Trading-Down-Effekte 

Kriminalität im Umfeld von Wettvermittlungsstellen 

Soziale Kosten 

Lobbyismus 

Glücksspielsucht / defizitärer Spielerschutz 



Dynamische Marktentwicklung 
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Glücksspielsucht – Suchttrias 

Individuum: 

Persönlichkeit 

Psychische 
Auffälligkeiten 

Genetik / 
Neurobiologie 

Soziodemografische 
Merkmale 

Selbstwert 

Bewältigungsstil  

Kognitionen 

... 

Glücksspiel (Noxe): 
 

Veranstaltungsmerkmale 
(situational und strukturell) 

Umfeld: 

Arbeits- und 
Lebensverhältnisse 

Gesellschaftliche 
Normen und Werte 

Peer-Gruppe 

Familiäre Situation 

Soziale Bindungen 

Religion  

... 
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Werbung (I) 
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Werbung (II) 
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Werbung (III) 



Werbung (IV) 

http://www.kicker.de/news/fussball/3liga/startseite/700693/artikel_bwin-wird-hauptpartner-der-3-liga.html 
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 Österreich: 
tipp3- Bundesliga (ab 08/09) 
tipico-Bundesliga (ab 14/15) 

ADMIRAL Bundesliga (ab 21/22) 



Geschäftsbeziehungen und -modelle 
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https://www.youtube.com/watch?v=eQHbeK-THs8&fbclid=IwAR3W-
576gkG3VqC0mwdQxWmod3j1wf1LKjZcX2QMdUhHPFypahjtk9ijO-0 

Exkurs: Influencer (Rap) 
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Inhalte von Sportwetten-Werbung im Überblick 

Übermäßige Betonung der „Skill-Perspektive“ 

Präsentation von Sportwetten als risikoarm bzw. ungefährlich 

Assoziative Nähe zur Welt des Sports: „gesundheitsförderlich“, „harmlos“, 
„leistungsorientiert“, „durch Übung beherrschbar“ 

Lifestyle, sozial konnotierte Narrative, Nutzung von prominenten 
Profisportlern, Geldgewinn etc. 
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Effekte von Glücksspiel-Werbung im Überblick 

Gewinnen von Neukund*innen und Binden von Vielspielenden 

Formen von Einstellungsmustern, Verhaltensintentionen und 
(impulsiven) Konsumentscheidungen 

Normalisierende Produktdarstellung 
(im Sinne von Glorifizierung bzw. Verharmlosung) 

Förderung unrealistischer Gewinnerwartungen 

Auslösen von Spielbedürfnissen bei Minderjährigen 

Erhöhung der Rückfallgefährdung bei glücksspielsüchtigen Personen 

Dr. Tobias Hayer 
Universität Bremen 



Zur Frage der Kanalisierung 

Kanalisierungsmodell (-) 
 

Nachfrage muss durch legales 
Angebot (inkl. Werbung bedient 

werden 
 

Stichwort „Spieltrieb“ 

Anreizmodell (+) 
 

Angebot (inkl. Werbung) 
bedingt die Nachfrage 

 
Stichwort „Spielanreize“ 
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Risikogruppen 

Epidemiologische Befunde aus Deutschland 

Männliches Geschlecht 

Junges Lebensalter  

Niedriger Bildungsabschluss bzw. -status  

Geringes Haushaltsnettoeinkommen  

Migrationserfahrungen bzw. -hintergründe 

Arbeitslosigkeit  

Glücksspielproblematik bei Familienangehörigen  

Mitglieder von Sportvereinen / Fans?! 
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Profisportler: Affinität zum Glücksspiel (I) 

 

[…] Eike Immel pokerte schon wie ein 
Süchtiger. Oft sah man, wie er aus seiner 
Brusttasche eine Handvoll Geldscheine 

herauszog. Oder sah ihn, wie er sich 
enttäuscht und völlig gerupft auf sein Bett 

warf. Nicht selten wurde um 20 000 bis 30 000 
DM gespielt. Andere bumsten bis zum 

Morgengrauen und kamen wie nasse Lappen 
zum Training gekrochen […]“ (S. 53) 



www.gluecksspielsucht-saar.de/de/aktuelles/spielsucht_im_profifu%C3%9Fball_die_untersch%C3%A4tzte_gefahr 

Profisportler: Affinität zum Glücksspiel (II) 
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http://www.sport1.de/fussball/2016/10/ex-profi-thomas-cichon-warnt-vor-wetten-im-profifussball 
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Profisportler: Affinität zum Glücksspiel (III) 
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Betroffene Profisportler: Skizzierung eines Profils 

Soziodemographie 
jung und männlich 

Lebensumstände 
Geld, Zeit, Langeweile, hoher Belastungsgrad/Leistungsdruck, Versagungsängste 

Persönlichkeit 
Wettbewerbsorientierung und Risikofreude 

Karriere 
ausbleibende Erfolgserlebnisse  (z. B. Verletzungen, Karriereende, Leistungsabfall) 

Umfeld 
Glücksspiele = Normalität, vermeintliche Expertise 

Individuelle Ressourcen 
fehlende Kompetenzen im Umgang mit Geld 
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Empirische Erkenntnisse aus Europa 

Grall-Bronnec et al. (2016) 

Befragung von N = 1.236 Profisportlern 

Verschiedene Teamsportarten: Eishockey, Rugby, Handball, Basketball, Fußball, 
Indoor-Fußball, Volleyball, Cricket 

Datenerhebung in folgenden Ländern: Spanien, Frankreich, Griechenland, Irland, 
Italien, Schweden, Großbritannien 

Teilnahme-Prävalenz Glücksspiel (letzte 12 Monate): 56,6% 
Prävalenz problematischen Spielverhaltens („current or past“): 8,2%  

Risikofaktoren problematischen Spielverhaltens: Wetten auf das eigene Team, 
Online-Wetten, regelmäßiges Glücksspiel, Dringlichkeit (als Teilaspekt von 

Impulsivität) 
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Zielgruppenorientierte Ausstiegshilfe (I) 
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Zielgruppenorientierte Ausstiegshilfe (II) 

http://www.welt.de/newsticker/sport-news/article146204263/Adams-Sportwetten-Suchtgefahr-Nummer-eins-fuer-Profis.html 



Klientendokumentation 2021 (Niedersachsen) 
Brosowski & Hayer (2022, S. 19) 
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Konsequenzen in England 

http://www.kicker.de/news/fussball/intligen/startseite/700177/artikel_nach-fall-barton_fa-loest-vertraege-mit-wettsponsoren-
auf.html 
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Konsequenzen in Spanien 

https://www.automatenmarkt.de/nachrichten/artikel/spanien-trikotsponsoring-von-gluecksspielanbietern-wird-ab-der-saison-
202021-verboten 
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Konsequenzen in Deutschland?! 

https://buendnis-gegen-sportwettenwerbung.de 



Sportvereine als Risikosetting im Jugendalter 

Nationale Befunde: Rehbein, Hayer, Baier & Mößle (2015) 
Repräsentative Befragung von 11.003 Neuntklässlern in Niedersachsen 

Prädiktoren einer regelmäßigen Spielteilnahme Prädiktoren eines riskanten Spielverhaltens 

Geschlecht (männlich) Geschlecht (männlich) 

Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Erhöhte Gewaltakzeptanz Erhöhte Gewaltakzeptanz 

Mitgliedschaft in Sportvereinen Mitgliedschaft in Sportvereinen 

Besuch von Kneipe/Disko/Kino/Veranstaltung Gewalttäterschaft 

Alkoholkonsum Niedrige Schulform 

Konsum harter Drogen Mehrfachschwänzen 

Opferschaft Cyberbullying Geringer Zusammenhalt in Wohngebieten 

Delinquenter Freundeskreis 
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International: Die Ausübung von Vereinssport gilt als Risikobedingung für die Entwicklung 
glücksspielbezogener Probleme in der Adoleszenz (Hayer, 2012) 
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Sportvereine 
Allgemeinbevölkerung 

(PAGE-Studie) 

12-Monats-Prävalenz 
Sportwetten (%) 

52,4 (↑) 6,0 

Prävalenz problematisches 
Spielverhalten (Lebenszeit) (%) 

5,3 (↑) 1,4 

Prävalenz pathologisches 
Spielverhalten (Lebenszeit) (%) 

3,5 (↑) 1,0 

Meyer, Meyer, Zielke & Hayer (2013) 
N = 294 Mitglieder aus 21 Sportvereinen (Fußball und Handball; 83% männlich) 

Sportwetten in Sportvereinen – Breitensport (I) 
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Meyer & Hayer (2021) 
N = 317 Mitglieder aus 16 Bremer Fußballvereinen (87,4% männlich) 

Sportwetten in Sportvereinen – Breitensport (II) 

Teilnahme an Sportwetten (12-Monats-Prävalenz): 54,6% 
Rangplatz 1 unter allen Sportwettangeboten: Online-Sportwetten: 37,2% 

Unter den Sportarten dominieren Fußballwetten: 54,3% 

Prävalenz glücksspielbezogener Probleme (12-Monats-Prävalenz): 10,1% 
Von dieser Gruppe wies etwa die Hälfte einen Migrationshintergrund auf 

Freunde spielen beim Erstkontakt zu Sportwetten eine entscheidende 
Rolle, gefolgt von Teammitgliedern und dem Faktor Werbung 
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Sportwetten und Fans (und Fankultur) 

Die Wahrscheinlichkeit, dass 
Sportwetten abgeschlossen werden, 

nimmt mit zunehmendem Alter ab und 
fällt bei Frauen und Personen mit 

universitärer Ausbildung geringer aus. 

Es besteht eine hohe Neigung zu 
Sportwetten bei jungen Männern. 

 Vor allem (junge) Männer sehen 
Sportwetten als harmlos, gewöhnlich 

und als Teil des Sports an. Diese 
unkritischen Einstellungen sind bei 

Personen, die Sportwetten abschließen, 
und bei Personen, die häufiger 

Sportwetten platzieren, ebenfalls 
stärker ausgeprägt. 
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Sportwetten und Suchtgefahren 
Merksätze aus der Übersichtsarbeit von Hayer & Kalke (2021) 

Im Bereich des Sportwettens gehen von Live-Wetten und Mikrowetten die 
höchsten Suchtgefahren aus. Daneben nutzen Sportwetter*innen mit einem 
Glücksspielproblem vergleichsweise häufig mobile Endgeräte zum Zocken. 

Neben bestimmten soziodemografischen Merkmalen (z. B. männliches 
Geschlecht, jüngeres Lebensalter) und einer erhöhten Risikoneigung prägen 

insbesondere kognitive Verzerrungen und hier vor allem der Irrglaube, 
vermeintliches Fachwissen beim Sportwetten zu Geld machen zu können, 

ein problematisches Sportwettverhalten. 

Als zentrale Risikomerkmale im Bereich Umfeld sind in erster Linie die 
Mitgliedschaft in Sportvereinen und die expansive Vermarktung 

kommerzieller Sportwettangebote zu nennen. 
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Sportwetten und kognitive Verzerrungen 
Kalke et al. (2018) 

Sportwettende > Automatenspielende 

Flexible Attributionsmuster  

Fast-Gewinne 

Kontrollillusion 

Gefangensein 

Verfügbarkeitsfehler 

… 



Abschließende Public Health-Gedanken 

Die Subgruppe der Geschädigten ist weitaus größer als die Subgruppe der 
Problemspieler*innen, da ebenso auf niedrigem Risikoniveau des Spielverhaltens ein 

Verlust an Lebensqualität verzeichnet werden kann 
(→ das ausschließliche Schielen auf Problemprävalenzen ist unzureichend) 

Glücksspielbezogene Schäden sind in der Bevölkerung ungleich verteilt sind, 
bestimmte Personengruppen tragen eine vergleichsweise große Krankheitslast 

(→ neue Spielangebote schaffen neue Risikogruppen) 

Nicht nur die betroffenen Spieler*innen selbst, sondern auch ihr soziales Nahumfeld 
- wie etwa die Familienangehörigen - erleben mannigfaltige Belastungen 

(→ es ist eine „Ent-Individualisierung“ der Problembetrachtung vonnöten) 
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Ein signifikanter Anteil der Umsätze wird durch Personen generiert, die ein riskantes 
bzw. problematisches Glücksspielverhalten zeigen 

(→ Interessenkonflikte bei der Umsetzung effektiver Spielerschutzmaßnahmen) 



Zusammenfassung 

Mit bestimmten Formen des Sportwettens gehen verschiedene 
Gefahrenlagen einher (u. a. hohes Suchtpotential der Live-Wetten)! 

Die Überschätzung der eigenen Einflussnahme auf den Spielausgang stellt 
eine wesentliche Triebfeder des (exzessiven) Sportwettens dar! 

Zu den Risikogruppen zählen in erster Linie Jugendliche/junge Erwachsene, 
Mitglieder von Sportvereinen, Profisportler und Fans! 

Eine Wettbewerbssituation zwischen verschiedenen Sportwettanbietern 
führt zwangsläufig zu Erhöhungen der jeweiligen Produktattraktivität 

(Stichwort Werbung) und macht Suchtprävention nicht leichter! 

Zukünftig wird sich der Anteil an Personen mit sportwettbezogenen 
Problemen unter den hilfesuchenden Glücksspielern erhöhen! 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

Dr. Tobias Hayer 
Universität Bremen 

Grazerstr. 2 
28359 Bremen 

Tel. ++ 49 (0)421 218-68708 
E-Mail: tobha@uni-bremen.de 

Web: http://www.tobha.de 


